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„Silk Journal" bringt jeweils als doppelseitige Beilage
ein Bild des Anlasses. Da sitzen die Herren an ge-
deckter Tafel, die Wände des Saales sind mit Kränzen,
Wappen und Flaggen geschmückt. Die Gesichter der
Teilnehmer im Vordergrund erglänzen in Feststimmung,
trotzdem die Dividenden z. B. im letzten Jahr auch nicht
glänzend ausgefallen sein können ; der Ausdruck der
hintern Köpfe, den man derer grossen Zahl und der
Kleinheit wegen nicht mehr erkennen kann, dürfte auch
nicht viel anders sein. Die amerikanischen Seidenin-
dustriellen feiern mit ihrer Generalversammlung nach den

vielen sauren Wochen einen Tag frohen Festes und ver-
körpern durch die zahlreiche Teilnahme die Seidenindustrie
als eine imposante Macht. Wir könnten nichts besseres

tun, als dem gegebenen Beispiel nachfolgen und hoffent-
lieh wird nach den vorausgegangenen trockenen Erledi-
guugen der Traktandenlisten auch bei uns noch die Gene-

ralVersammlung durch grosse Beteiligung seitene aller
Mitglieder zu einem Festtag zu Ehren der Seidenindu-
strie werden. Das wäre zu wünschen F. K.

HT KLEINE MITTEILUNGEN Hl—
Webschule Wattwil. Eine erste grössere Spende

für die zukünftige Erweiterung der Webschule Wattwil
ist bereits geflossen, indem das kaufmännische Direktorium
in St. Gallen Fr. 10,000 in Aussicht gestellt hat. Diesem
wohlwollenden Beschlüsse wird man gerne Dank und An-
erkeunung zollen, nicht minder aber auch der Opferwillig-
keit von vier in der Webschulkommission vertretenen
Firmen, welche zusammen Fr. 6000 gezeichnet haben.

Einige Herren der Kommission haben sich zudem

bereit erklärt, demnächst bei den Herren Industriellen vor-
zusprechen, um sie für die Sache der Webschule zu gewinnen.

Es ist nur zu wünschen, sie möchten jeweils wieder
heimkehren können mit der festen Ueberzeugung, dass

man am Blühen und Gedeihen der Webschule Wattwil leb-
haftes Interesse hat, und man gerne bereit ist, ent-
sprechende Opfer zu bringen.

Italienische Seidenzwirnerei. Am 16. April
hat auf Veranlassung eines Initiativkomitees in Mailand eine
zahlreich besuchte Versammlung lombardischer und pie-
montesischer Seidenzwirner stattgefunden. Es wurde ein
Bund zur Verteidigung der Interessen der italienischen Seiden-
Zwirnerei gegründet, zunächst zum Zwecke, die Regierung
zu einer energischen Zollpolitik insbesondere gegenüber
Frankreich, den Vereinigten Staaten und Russland, welche
Staaten ausländische gezwirnte Seiden von ihren Märkten
fast ausschlicssen, zu veranlassen. Der Verband soll ferner

einen Minimaltarif für die Zwirnlöhne aufstellen, ähnlich
demjenigen, den kürzlich die piemontesischen Zwirner
unter sich vereinbart haben. — Die Zollrevisionen in
Frankreich und den Vereinigten Staaten geben der italien-
ischen Regierung schon heute Gelegenheit, sich der Aus-
fuhrinteressen der Zwirner anzunehmen, während Russland
gegenüber wohl der Ablauf des 1907 auf zehn Jahre ab-

geschlossenen russisch-italienischen Handelsvertrages ah-

gewartet werden muss.
Reichenberg'. In dem Neubau der Spinnereischule

in Reichenberg i. Bö. stürzte die Betondecke des 3.

Stockwerkes im Mittelbau ein und schlug durch die Decken
der andern Stockwerke. Zwei Arbeiter wurden leicht
verletzt.

TÎÉÎr

Submissionen.

Lieferung von S e r vi e 11 e n, Laken usw. nach
Kairo an das Ministère de l'Instruction Publique, und

zwar von : 350 Dutzend Servietten, Kaution 50 Pfd. St.<E ;

1600 Bettlaken, Kaution 20 Pfd. St.E. ; 500 Badehandtüchern,
Kaution 8 Pfd. St.E ; 2000 m Tüll für Mosquitonetze,
2,20 m breit, Kaution 15 Pfd. St.E ; 520 m Madapolam,
1,12 m breit, Kaution 2 Pfd. St.E. Verhandlung: 22. Mai

1909, 10 Uhr. (Bulletin Comercial.)

Redaktionskomité:
Fr. Kaeser, Zürich (Metropol), Dr. Th. Niggli, Zürich II,

A. Frohmader, Dir. der Webschule Wattwil.

OBERMEISTER
von mechanischer Seidenstoffweberei Norddeutschlands
per 1. Oktober oder früher

gesucht.
Reflektiert wird auf eine erste Kraft, welche be-

reits ähnliche Stellung bekleidet hat, mit sämtlichen
Webstuhlsystemen durchaus vertraut ist und gründ-
liehe Warenkenntnisse, speziell in ganzseidenen Uni-
Stoffen, besitzt. Bei guter Leistung Lebensstellung.

Offerten mit Gehaltsansprüchen und Zeugnisab-
Schriften an die Expedition d. Bl. unter Chiffre 740.

rimiplfQrhaîfon aller Art liefert prompt und billig die
Ul UlrlVal Ucllcll Buchdruckerei Jean Frank, Zürich.

—5». 8 Waldmannstrasse 8. -4— -

DIASTAFOR
Ferfreitmt/ /'tir die Ac/t/tceis ; 7? </ i i <£• Co., 2üti'icA, Tfire/tt/asse FS'.

S | A A Mittel zur Entschlichtung und Her-
Stellung dünnflüssiger, klebkräftiger
Schlichte- und Appreturmassen aus
******* Stärke und Mehl *******
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